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Alexander III
und Rußlands Stellung zu Deutſchland

Daß unſer Vaterland in dem freventlich ermordeten Kaiſer
Alexander II einen Freund verloren hat haben wir geſtern
noch unter dem unmittelbaren Eindrucke des erſchütternden
Ereigniſſes an dieſer Stelle ausgeſprochen Daß der neue
Kaiſer kein Freund Deutſchlands iſt ſprechen wir heute aus
als eine Thatſache an welcher niemand zweifelt Das
Wohlwollen des Schweſterſohnes unſeres Kaiſers hat Deutſch
land unermeßliche Opfer geſpart als es galt den Grundſtein
des deutſchen Reiches zu legen und dieſes auszubauen Der
Mangel an Wohlwollen für unſer Reich welcher dem jetzigen
Alleinherrſcher aller Ruſſen eigen iſt trifft uns in einer Zeit
wo das Reich tief gegründet gefeſtigt wahrhaft beſteht und
nicht a llein daſteht ſondern Rücken an Rücken mit Oeſter
reichs ſtarker und kampfbewährter Macht Was uns 1866
was uns 1870 gefährlich dünken durfte das kann uns jetzt
keineswegs in gleicher Weiſe in

Was haben wir von einem Wechſel der ruſſiſchen Politik
zu erwarten Ein diplomatiſches Spiel das uns iſoliren ſoll
das aber ſeinen Zweck nie erreichen wird ein Coquettiren mit
Frankreich ein Liebäugeln mit dem gladſtoniſchen England
Alle dieſe Dinge kennen wir ſchon lange ſie haben ſtattge
funden trotzdem der Herrſcher des großen Oſtreiches feſthielt
an der Freundſchaft des deutſchen Kaiſers Was wird alſo
anders werden Die Dämpfung wird vielleicht einmal außer
Wirkung geſetzt werden und an die Stelle des Piano das
Forte treten die deutſche Diplomatie wird größere Kräfte
einſetzen müſſen um den Reibungswiderſtand einer deutſch
feindlichen Agitation Rußlands zu überwinden das iſt alles
n wenigſtens alles Es iſt möglich aber es iſt nicht
eſonders wahrſcheinlich daß es unter Alexander III zu einem

Kriege zwiſchen Rußland und Deutſchland kommt Was zu
einem ſolchen treiben könnte iſt der Panſlavismus das Be
ſtreben alle ſlaviſchen Völker unter Rußlands Scepter zu ver
einigen oder wenigſtens ſeiner Führung und Oberherrſchaft
zu unterwerfen

Der Panſlavismus faßt an erſter Stelle die Balkanhalb
inſel ins Auge an zweiter Oeſterreich erſt an dritter kommenwir ſo weit nämlich die Panſlaviſten politiſch zurechnungs

bis ſind Es iſt nun allerdings ziemlich gleichgiltig wohin
ieſe Weltunterjochungstendenz zuerſt die Hand ausſtreckt

Oeſterreich kann die Türkei nicht ruſſiſch werden laſſen und
Deutſchland kann Oeſterreich nicht im Stiche laſſen Aber
eben deshalb iſt es nicht wahrſcheinlich daß der Nachfolger
Alexanders II der ein ernſter Mann von gereiftem Urtheil
iſt auch nur an dem ſchwächſten Punkte in der Türkei leicht
fertig zugreifen werde Er weiß daß er es mit zwei
Gegnern zu thun hat zu welchen im Falle eines
Umſchlages in England leicht ein dritter hinzukommen
kann er weiß daß Frankreich für den Fall eines
Krieges ſich längſt zur Defenſive verurtheilt hat und
er hat es noch nicht vergeſſen wie grenzenlos ſich
die ruſſiſche Heeresleitung und Heeresverwaltung in den
erſten Monaten des jüngſten türkiſchen Krieges blamirt hat

nach fünfundzwanzigjähriger Vorbereitung Aber
nicht nur das ruſſiſche Heer harrt und bedarf noch einer tief
eingreifenden Reorganiſation nicht nur die Verkehrswege und
Beförderungsmittel des ungeheuren Landes ſind heute no
völlig unzureichend die politiſchen und nen
Zuſtände des Reiches ſind ſolche daß es ſelbſtmörderiſcher

Wahnſinn wäre es der erſchütternden Probe eines neuen
Krieges auszuſetzen Steht denn nicht das Beiſpiel
Napoleons III welchen die Ableitung der inneren Schwie
rigkeiten nach Sedan und ins Exil geführt hat als ein
nahes Ereigniß warnend und ſchreckend vor den Augen
jedes ehrgeizigen Monarchen Und was iſt der Preis um
den das höchſte Spiel geſpielt werden würde Wenn nicht
Oeſterreich und Deutſchland zugleich zertrümmert
werden ſollten was doch wohl an der Newa kein Ver
ſtändiger erwartet ſo könnte ſelbſt ein Sieg nur winzigen
Gewinn bringen

Die Folge des Thronwechſels wird alſo für die nächſten
Jahre vielleicht für Jahrzehnte nur die ſein daß während
ſcheinbar die Beziehungen zwiſchen Berlin und Petersburg
dieſelben bleiben die Temperatur ſich allmählig ſichtbar ändert
einen Krieg gegen uns wird Rußland noch lange nicht führen
können auch gar nicht führen wollen Es iſt kein Fang
tiker der den Czarenthron beſtiegen hat ſondern ein kühler
klarer umſichtiger Staatsmann Dieſe Eigenſchaften Alexan
ders III und die Lage ſeines Reiches auf der einen die ge
waltige Macht Deutſchlands und Oeſterreichs auf der andern
Feſe ſind vollgültige und durchaus genügende Friedensbürg

aften

Berichtigung Jm geſtrigen Leitartikel muß es Abſatz 2
heißen die Continente umbranden und Abſatz 2 er hat es
in reinerem Sinne gethan

Der Kaiſermord in Petersburg
Aus aller Welt wohin der Telegraph am geſtrigen Tage

mit Gedankenſchnelle die Kunde der verbrecheriſchen Blutthat
aus Petersburg getragen von allenthalben hat er einen Wi
derhall von Stimmen des tiefſten Bedauerns der tiefſten
Erſchütterung des tiefſten Abſcheues vor dem fluchwürdigen
Attentat zurückgebracht Die Höfe Europa s ſind durch die
Schreckensnachricht in Trauer und Beſtürzung verſetzt Vor
nehmlich wird aus Berlin gemeldet daß Kaiſer Wilhelm
auf s Tiefſte erſchüttert geweſen ſei Er empfing die erſte
Mittheilung ſ unſere Berliner O Correſpondenz nach dem
Diner vom Grafen Limburg Kaum der Sprache mächtig
um zu antworten bemerkte er nur zu dem Grafen Nun
alſo hat die Eskorte auch nichts genützt und begab ſich
dann in ein Nebenzimmer wo er bitterlich weinte Als
der Polizeipräfect v Madai ſich zum Kaiſer begab reichte
ihm dieſer bewegt die Hand mit den Worten Uns kann Niemand
ſchützen über uns waltet eine höhere Macht Auch
Kaiſer Franz Joſeph von Oeſterreich war tief erſchüttert
von der Unglücksbotſchaft und richtete ſofort ein eigenhändi
ges Condolenz Telegramm an den Großfürſten Thronfolger
und an die Mitglieder des ruſſiſchen Kaiſerhauſes Am näm
lichen Abend noch ließ der Kaiſer durch den Generaladjutan
ten Baron Beck in der ruſſiſchen Botſchaft ſein Beileid aus
drücken Die Erzherzoge Salvator Rainer und Wilhelm
Herzog von e begaben ſich aus demſelben Anlaſſe per
ſönlich zur ruſſiſchen Botſchaft ebenſo der deutſche Bot
ſchafter Prinz Reuß der Fürſt von Hohenlohe
Graf Bray und andere hervorragende Perſönlichkeiten
Es wurde ſogleich eine vierwöchentliche Hoftrauer anläßlich

ch des Ablebens des Kaiſers von Rußland angeordnet der Erz
herzog Karl Ludwig wird ſich zu den Trauerfeierlichkeiten
nach Petersburg begeben Staatsminiſter von Haymerle

hatte ſchon am 13 den öſterreichiſchungariſchen Botſchafter

in Petersburg angewieſen das Beileid des gemeinſamen
Miniſteriums der öſterreichiſchen und ungariſchen Regierung
auszuſprechen Die für die nächſten Tage bei dem italieniſchen
Miniſter Robillant bei dem Miniſter von Haymerle und bei
dem Miniſterpräſidenten Grafen Taaffe anberaumt geweſenen
Feſtlichkeiten wurden abbeſtellt Am 14 Mittag fand in der
ruſſiſchen Kirche ein Trauergottesdienſt ſtatt welchem nur
der ruſſiſche Botſchafter und das Perſonal der ruſſiſchen
Botſchaft beiwohnten Am 15 findet ein weiterer Trauer
gottesdienſt für das diplomatiſche Corps und die Mitglieder
der ruſſiſchen Colonie ſtatt

Begreiflicherweiſe drückt ſich auch in allen Wiener Blättern
die Entrüſtung über das ſchändliche Attentat aus Die
Wiener Abendpoſt ſchreibt

Ein großmüthiger hochſinniger und milder Monarch wurde
dem dankbaren Volke entriſſen Die That allein durch welche
er 25 Millionen Unterthanen das Bewußtſein ihrer Menſchen
würde gab würde hinreichen um Alexander II in die Reihe
der edelſten Wohlthäter der Menſchheit zu ſtellen Von tiefem
Mitgefühl ergriffen blickt die Bevölkerung Oeſterreich Ungarns
nach der Hauptſtadt des befreundeten Reichs Möge
Alexander III erfüllen was ſein Vater vorbereitet hat möge
die Entwickelung Rußlands ſtetig auf jenen Bahnen vorwärts
ſchreiten welche zu den Zielen wahrer Volkswohlfahrt zu
reger Mitarbeiterſchaft an den gemeinſamen Aufgaben des
Friedens mit allen Völkern Europas führen

Nicht minder tiefen Eindruck machte die Attentatsnachricht
in Frankreich Präſident Grévy richtete ſofort ein Tele
gramm mit dem Ausdruck ſeines tiefſten Schmerzes und
ſeiner lebhafteſten Theilnahme an den Kaiſer Alexander III
Der Miniſter des Auswärtigen St Barthélemy ſandte ein
eben ſolches Telegramm an den franzöſiſchen Botſchafter
Chanzy Jn der Deputirtenkammer wie im Senate wurde
die Sitzung aufgehoben Der Senatspräſident knüpfte an
das furchtbare Ereigniß die Bemerkung Nicht ein Mitglied
ſei im Senate welches nicht tiefe Entrüſtung empfunden
habe bei der Nachricht von dem Attentate gegen den Kaiſer
von Rußland einen der größten Reformatoren dieſes Jahr
hunderts lebhafte Zuſtimmung auf allen Bänken gegen
ven Kaiſer welcher Millionen von Sclaven die Freiheit
gegeben habe Jndem er Redner ſich zum Dolmetſcher

dieſer Entrüſtung mache gebe er nicht allein dem Gefühle
des Senates ſondern auch demjenigen des ganzen Landes
Ausdruck Beifall Der Herzog von Audiffret Paequier
erklärte darauf der Senat theile das von dem Präſidenten
kundgegebene Mitgefühl vollſtändig Frankreich vergeſſe die
ihm erwieſenen Dienſte nicht Kaiſer Alexander II ſei der
Freund Frankreichs vom erſten Tage an geweſen Frankreich
vergeſſe dies nicht Beifall

Am engliſchen Hofe hat man der Trauer durch einen feier
lichen Gottesdienſt in der ruſſiſchen Capelle Ausdruck gegeben
Der Prinz und die Prinzeſſin von Wales der Herzog von
Cambridge Lord Granville das geſammte diplomatiſche Corps
mit dem Botſchafts und Geſondtſchaftsperſonal wohnten die
ſem Trauergottesdienſte bei Jm Unterhauſe theilte Gladſtone
mit daß er am 15 eine Adreſſe an die Königin beantragen
werde in welcher den Emfindungen des Hauſes anläßlich der
Ermordung des Kaiſers von Rußland Ausdruck gegeben wer
den ſolle Jn London wie in Paris ſind die Zeitungsſtimmen
über das Attentat von gleichem Abſcheu von gleichem tiefen Be
dauern erfüllt Nur ein Artikel Rocheforts im Jntranſigeant
welcher die Nihiliſten zu ihrer Heldenthat beglückwünſcht erregt

Die ſchwarze Robe
Von Wilkie Collins

Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

Fortſetzung

Die Haushälterin lächelte ſchmerzlich Sagen Sie
wenigſtens daß Sie mein Benehmen unter ſo mißlichen Um
ſtänden nicht tadelnswerth finden

Vater Benwell u ihre Hand Ein wahrer Chriſt
empfindet nur eine Beleidigung um ſie zu vergeben, erwiderte
er ſalbungsvoll

Sie haben mir bewieſen daß Sie eine echte Chriſtin ſind
r Notmann Mein Abend war wohl angewendet Gott
egne Sie
Er drückte ihr die Hand er ließ das Licht ſeines natür

lichen Lächeln über ſie leuchten und verabſchiedete ſich Jn
wer Bewunderung folgte ihm Miß Notman mit den

ugen
ater Benwell bewahrte ſeine Heiterkeit ſelbſt dann noch

als er ſchon aus dem Geſichtskreiſe der Haushälterin war
Trotz aller Schwierigkeiten war es ihm dennoch gelungen
eine wichtige Entdeckung zu machen Es gab einen dunklen
Punkt in Stellas Leben und ein Mann war ohne allen
Zweifel dabei im Spiele geweſen

Mein Abend war nicht gänzlich weggeworfen, dachte er
als er die Treppe hinauf ſtieg welche von dem Zimmer der
Haushälterin nach der Halle führte

7 Capitel
Stellas Einfluß

Bei ſeinem Eintreten in die Halle t Vater Benwell
wie an die Hausthür geklopft wurde Die Diener kamen um
T W wer geklopft habe der Portier öffnete und ließ Lord

oring einVoaler Benwell ging ihm entgegen und verbeugte ſich vor ihm

Haben Eure Lordſchaft einen Spaziergang im Park ge
macht fragte er
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Ich war in Geſchäften aus, antwortete Lord Loring und

ich möchte mit Jhnen darüber ſprechen Haben Sie einige
Augenblicke Zeit ſo kommen Sie mit mir in die Bibliothek
Schon ſeit längerer Zeit, fuhr er fort als ſie in die
Bibliothek eingetreten und die Thür geſchloſſen war ich
glaube ich ſprach ſchon davon zu Jhnen haben mich
meine Freunde zu bereden geſucht meine Gemäldegallerie dem
Publikum zu öffnen

Jch erinnere mich deſſen, ſagte Vater Benwell Haben
Eure Lordſchaft ſich darüber entſchieden

Ja ich habe beſchloſſen wie man ſagt den Anforderungen
der Zeit nachzugeben und dem Beiſpiele anderer Beſitzer von
Gemäldegallerien zu folgen Glauben Sie ja nicht daß ich je
daran gezweifelt habe daß es meine Pflicht ſei mit allen
meinen Kräften dazu beizutragen durch den Einfluß der Kunſt
die allgemeine Bildung zu erweitern Was mich bis jetzt
davon abhielt meine Gallerie dem Publikum zu öffnen war
die Furcht daß durch irgend einen Zufall eines oder das
andere meiner Gemälde beſchädigt werden könnte Selbſt ge
genwärtig habe ich mich zu dem Verſuche nur unter gewiſſen
Beſchränkungen verſtehen können

Und Sie haben wohl daran gethan, ſagte Vater Benwell
Jn einer Stadt wie London können Sie Jhre Gallerie

nicht Jedem öffnen der von ungefähr in das Haus kommt
Es freut mich daß Sie auch meiner Meinung ſind Vater

Die Gallerie wird zum erſten Male am Montag geöffnet ſein
Jede anſtändig gekleidete Perſon welche ihre Karte bei den
Buchhändlern in Bond Street und Regent Street abgiebt er
hält eine Eintrittskarte es verſteht ſich von ſelbſt daß die
Zahl der Billets beſchränkt und die Gallerie nur an zwei
Tagen in der Woche geöffnet iſt Ich ſetze voraus daß Sie
am Montag hier ſein werden

Ganz ſicher Meine Arbeit wie Eure Lordſchaft ſehen
kann hat hier in ſener e erſt begonnen

Jch bin ſehr neugierig auf den Erfolg dieſes Verſuches,
ſagte Lord Loring Es wäre mir ſehr lieb wenn Sie ein
oder zwei Mal an jenem ſich in die Gallerie verfügten
und mir ſagen wollten was Sie davon halten

Nachdem Vater Benwell ſeine Bereitwilligkeit erklärt hatte
den Wünſchen des Lords nachzukommen zögerte er offenbar
die Bibliothek zu verlaſſen in der heimlichen Hoffnung daß

er noch in der elften Stunde aufgefordert werden möchte
Theil an dem Diner zu nehmen Lord Loring aber ſchien
keineswegs dieſe Abſicht zu haben er blickte nach der Uhr auf
dem Kamin es war Zeit ſich für das Diner umzukleiden
und der Prieſter dieſen Wink verſtehend empfahl ſich und
verließ das Haus

Fünf Minuten nachdem er ſich entfernt hatte überbrachte
ein Bote einen Brief an Lord Loring der Vater Benwell
auf das Höchſte intereſſirt haben würde Der Brief war von
Romayne der ſich entſchuldigte daß er ſeinem Verſprechen
zum Diner zu erſcheinen leider nicht nachkommen könne

Erſt geſtern, ſchrieb er hatte ich eine Wiederkehr deſſen
was Sie mein lieber Freund das Blendwerk der Sinne
nennen Je näher die Stunde des Diner herangerückt je
mehr beſchleicht mich die Furcht daß mir die Sache in Jhrem
Hauſe begegnen könne Bedauern Sie mich und verzeihen
Sie mir

Selbſt dem gutmüthigen Lord Loring wurde es beim Leſen
dieſer Zeilen ſchwer zu bedauern und zu verzeihen

Derartige Capricen mögen bei einer Frau zu entſchuldigen
ſein, dachte er Ein Mann ſollte aber doch etwas mehr
Gewalt über ſich ſelbſt haben Arme Stella Was wird nur
meine Frau dazu ſagen

Er ging unruhig auf und ab in der Bibliothek im Geiſte
mit Stellas Enttäuſchung und Lady Lorings Unwillen beſchäf
tigt Es war aber kein Ausweg er mußte ſich entſchließen
der Ueberbringer der unwillkommenen Nachricht zu ſein

Eben wollte er die Bibliothek verlaſſen als ein Beſucher
erſchien Der Beſucher war niemand anders wie Romayne

ſag ich noch vor meinem Briefe angelangt fragte er
eifrig

Lord Loring zeigte ihm den Brief
Werfen Sie ihn in das Feuer, ſagte Romayne und er

lauben Sie mir mich zu entſchuldigen daß ich ihn geſchrieben
habe Erinnern Sie ſich noch jener glücklichen Tage wo Sie
mich das Geſchöpf der ſchnellen Eingebungen nannten Eine
Eingebung brachte dieſen Brief hervor und eine andere Ein
gebung bringt mich hierher um e zu verleugnen Zur Er
an meines ſonderbaren Benehmens muß ich mit dem An
fang beginnen Wollen Sie Jhr Gedächtniß zu dem Tage



peinliches Aufſehen Fürſt Alexander von Bulgarien iſt nach
Petersburg abgereiſt Auch in Rom haben König und Mi
niſter Condolenzdepeſchen geſandt Die Großfürſten Sergius
und Paul von Rußland ſind von dort nach Rußland abge
reiſt und treffen am 15 abends in München ein

Am lebhafteſten iſt jetzt natürlich der Telegraph beſchäftigt
die Details des Attentates und ſeine Folgen mehr und mehr
feſtzuſtellen So erzählt er nach dem Petersburger Herold
den Hergang der Sache wie folgt

Der Kaiſer begab ſich nach Beendigung der Wachtparade
der beizuwohnen er wie verlautet gewarnt worden war ins
Palais der Großfürſtin Katharing und blieb daſelbſt kurze
Zeit zum Frühſtück Gegen 1 Uhr verließ der Kaiſer das
Palais um ſich nach Hauſe zu begeben und wählte den Weg
entlang dem Canal Als er etwa an der Mitte der Mauer
des Palaisparks angekommen war erfolgte eine ſtarke Exploſion welche den Wagen des Kaiſers arg beſchädigte Der

Kaiſer ſtieg ſofort aus dem Wagen Ein Officier eilte herbei
zund ſagte Herr ſind Sie verwundet Der Kaiſer antwortete
mit aroßer Ruhe Gott ſei Dank nein ich bin unverletzt
ängſtige Dich nicht aber ich muß nach den Verwundeten
ſehen Deren lagen viele umher theils Soldaten des Kaiſer
geleites theils zufällig anweſende Civilperſonen Der Kaiſer
ſchritt erſt auf einen ſchwer verwundeten Koſaken zu ordnete
Fürſorge für denſelben an und erblickte wenige Schritte von
ich den Verbrecher von der Menſchenmenge umgeben Ein

Soldat des Preobadienski Garderegiments hielt ihn feſt und
umklammerte dabei ſeine Arme in deren einem er einen Dolch
und in deren anderem er einen Revolver hielt Der Verbrecher
iſt ein junger Mann blond namens Ruſſakow aus der Pro
vinz Nowgorod im Alter von 21 Jahren Er war in den
letzten 2 Jahren Zuhörer des Berginſtituts Der Kaiſer trat
mit großer Ruhe dicht an den Verbrecher heran betrachtete
ihn befahl ihn abzuführen und begab ſich zu Fuß auf den
Heimwes Er hatte wenige Schritte gemacht als plötzlich ein
anderer junger Mann einen Gegenſtand mit aller Gewalt
vor die Füße des Kaiſers warf Es erfolgte eine ſo
furchtbare Exp oſion daß alle Nächſtſtehenden von
deren Gewalt zu Boden geſchleudert wurden und auf der
anderen Seite des Kanals Fenſterſcheiben ſprangen Die
Detonation wurde in der ganzen Stadt vernommen Als
der Dampf ſich verzogen erblickte man den Kaiſer in ſeinem
Blute am Boden liegend um ihn herum eine Menge Ver
wundeter Auch der Verbrecher war obwohl unverletzt zu
Boden gefallen Er wurde ſofort von der wuthſchnaubenden
Menſchenmenge umringt nur den Bemühungen der Polizei
gelang es den Nichtswürdigen gegen dieſelbe zu ſchützen der
Kaiſer wurde ſchwerverwundet beſinnungslos in den ſchnell
herbeigeeilten Schlitten des Stadthauptmanns Federow gelegt
dieſer nahm den Kaiſer in ſeine Arme das bleiche mit Blut
überſtrömte Haupt an ſeine Bruſt legend Der Helm den
der Kaiſer getragen war durch die Exploſion fortgeſſhleudert
und augenblicklich nicht zu finden So ging die traurige Fahrt
ins Winterpalais Dort wurde der Kaiſer ausgekleidet Die
Wunden erwieſen ſich als ſchreckliche Das eine Bein bis
zur Höhe des Oberſchenkels war zerſchmettert das andere bis
zur Hälfte des Schienbeins Der Unterleib war vollſtändig
aufgeriſſen das Geſicht verletzt Die Aerzte erklärten ein
ſtimmig eine Amputation der Beine ſei nicht ausführbar und
Hoffnung überhaupt nicht mehr vorhanden Es blieb nichts
übrig als die traurige Pflicht des Geiſtlichen der den Ster
benden einſegnete Angſtvoll ſtand die Menſchenmaſſe vor dem
Palais viele glaubten die Gerüchte über die Verwundung
ſeien übertrieben Plötzlich um 3 Uhr 40 Minuten ging ein
tiefes Gefühl der Trauer durch die Menge denn langſam
ſenkte ſich die r bis zur Hälfte des Fahnen
ſtohckes herunter zum Zeichen dvoß der Herrſcher und Vater
des Vaterlandes ſich zu ſeinen Vätern verſammelt habeGleichzeitig trat ein General vor die Menge und verkündete
das traurige Ereigniß Mit entblößtem Haupte hörten alle
däß der Kaiſer in Gott verſchieden und ſchlugen das Zeichen
des Kreuzes zum Andenken an den hohen unvergeßlichen Ver

ſtorbenen Um 5 Uhr ſchworen ein Theil der Gardetruppen
Seiner Majeſtät Kaiſer Alexander III den Eid der Treue
ſere Montag findet die Vereidigung der übrigen Truppen
tatt

Endlich meldet die K Ztg aus Petersburg
Nach dem Attentate wurde der Kaiſer auf den Händen fort

getragen Ein Marineſoldat ſammelte die Orden auf welche
die Exploſion von des Kaiſers Bruſt geriſſen hatte Von den
Verhafteten iſt nur einer beſtimmt als Theilnehmer am Morde
erkannt Mitſchuldige ſind ſelbſtverſtändlich vorhanden Viele
Verhaftungen ſind vorgenommen worden

Die Agence Ruſſe ergänzt dieſe Mittheilungen noch durch
Folgendes

welcher ſich bereits mit allen zu Amputationen und Reſectionen
erforderlichen Jnſtrumenten verſehen batten Die Beine
hingen nur noch an den zerriſſenen Muskeln das Blut floß
ſtromweis Es wurden ſofort Kautſchukbandagen um die Beine
ſowie um die rechte Hand gelegt der Trauring an der Hand
war tief in die Muskeln eingedrungen Jn Folge der Unter
bindung der Adern und der Anwendung von Eis und anderen
Belebungsmitteln öffnete der Kaiſer noch einmal die Augen
welchen Moment der Prieſter zur Spendung der heiligen
Sacramente benutzte Bald darauf aber ſtockten Herzſchlag und
Athem Sämmtliche Mitglieder der kaiſerlichen Familie um
Gr knieend das Sterbebett während der Erzvprieſter die

erbegebete vorlas Oberſt Dvorjetzki Gehilfe des Polizei
meiſters welcher den erſten Mörder verhaftete und ihm Dolch
und Revolver entriß muß in Folge ſeiner Verwundungen die
indeß nicht tödtlich ſind das Bett hüten Die Perſonen welche
den Kaiſer zuerſt aufhoben waren der Capitän Lieutenant
vom Regiment Lithauen Novikow und Netchaiew Junker auf
der Kriegsſchule Die Anzahl der Verwundeten iſt größer als
man zuerſt annahm einige derſelben ſind bereits geſtorben

Für die Großwürdenträger die Armeechefs und darinechefs
ſowie alle hoffähigen Perſonen war die Eidesleiſtung für den
Mittag des 14 im Winterpalais angeſagt

Sehr beachtenswerth ſcheint ſchließlich für die Vorgeſchichte
des Attentats eine andere Meldung der Köln Ztg wonach
deren Berichterſtatter ſchon am Sonnabend verſuchte ihr
Mittheilungen zu machen deren Abſendung von
der Cenſur nicht geſtattet wurde Die Mittheilungen
gingen daher brieflich nach Eydtkuhnen von wo ſie telegra
phiſch befördert wurden Dieſelben lauten Dieſe Nacht wur
den hier in Petersburg abermals Hausſuchungen nach einem
politiſchen Verbrecher gehalten deſſen Perſonalbeſchreibung
lautet Großer Wuchs brünett trägt ſchwarzen Backenbart
Die Polizei iſt einem neuen Komplott auf die
Spur gekommen Der letzte Prozeß und die letzten Ver
haftungen haben einen ſo reichhaltigen Aufſchluß über die
Propaganda ergeben daß man glauben ſollte es werde bei
einiger Wachſamkeit möglich ſein ein Unglück zu verhüten

Hiermit ſcheint eine Privatnachricht des B Tgbl zuſammen
zuhängen nach welcher der Czar ſowie der Thronfol
ger zwei Tage vor der Unthat Droh und Warnungs
briefe erhalten haben ſollen

Der Regierungsanzeiger veröffentlicht am 14 folgendes
kaiferliche Manifeſt

Wir von Gottes Gnaden Alexander III Kaiſer und Selbſt
herrſcher aller Ruſſen Zar von Polen Großfürſt von Finn
land c 2c thun allen Unſern getreuen Unterthanen kund und
u wiſſen Es hat dem Allmächtigen in ſeinem unerforſchlichen

Rathſchluſſe gefallen Rußland mit ſchwerem Schickſalsſchlage
heimzuſuchen und ſeinen Wohlthäter Kaiſer Alexander II zu
ſich ins Jenſeits abzurufen Er fiel von gottesläſterlichen
Mörderhänden die zu wiederholten Malen nach feinem theuren
Leben trachteten Und ſie trachteten nach dieſem ſo theuren
Leben weil ſie in ihm den Schirm und Hort erblickten für die
Größe Rußlands und für das Wohlergehen des ruſſiſchen
Volkes Beugen Wir Uns vor dem unergründlichen Willen
der göttlichen Vorſehung und ſenden zu dem Allmächtigen
Unſere Gebete empor für die Ruhe der reinen Seele Unſeres
entſchlafenen Vaters Wir beſteigen Unſeren von Unſeren
Vorfahren ererbten Thron des ruſſiſchen Reiches und des
unzertrennlich mit ihm verbundenen Zarthums Polen und
Großfürſtenthums Finnland

Wir nehmen die Uns von Gott auferlegte ſchwere Laſt auf
Uns in dem feſten Vertrauen auf ſeine allmächtige Hilfe
Möge er Unſere Arbeit zum Wohle Unſeres geliebten Vater
landes fegnen und möge er Unſere Kräfte lenken für das Glück
aller Unſerer getreuen Unterthanen Jndem Wir vor Gott
dem Allmächtigen das vor Unſerem Vater abgelegte heilige
Gelübde wiederholen nach dem Vermächtniſſe Unſerer Vor
fahren Unſer ganzes Leben der Fürſorge um die Wohlfahrt
Macht und Ehre Rußlands zu weihen fordern Wir alle
Unſere getreuen Unterthanen auf vor dem Altare des Aller
höchſten ihre Gebete mit den Unſrigen zu vereinen und gebie
ten ihnen Uns Treue zu ſchwören und Unſerem Nachfolger
Sr kaiſerlichen Hoheit dem GroßfürſtenThronfolger Nikolai
Alexandrowitſch Gegeben in St Petersburg im Jahre nach
Chriſti Geburt 1881 und Unſerer Regierung im erſten

Politiſche Ueberſicht
Die entſetzliche Kunde von dem Petersburger Attentate

hat auf einige Tage das Intereſſe an den Vorgängen im
Auslande ausſchließlich auf die ruſſiſche Hauptſtadt concentrirt

Die erſten Aerzte welche herbeieilten waren der Chirurg
Krouglewski die Doctoren Botkine Marcas Dvoraichine

zurückführen wo die Aerzte Jhre Conſultation über mich ab
hielten Zwei derſelben waren Aerzte der dritte war ein
Wundarzt ein perſönlicher Freund von Jhnen der Jhnen ſo
r t mich zu entſinnen weiß den Verlauf der Conſultation
mittheilte

So weit ganz richtig Romayne
Der erſte der beiden Aerzte, fuhr Romayne fort er

klärte meinen Zuſtand für eine Nervenzerrüttung welche nur
durch mediciniſche Mittel gehoben werden könne Er ſagte
daß vor allem die Stimmung meines Magens wieder her
geſtellt werden müſſe und nachdem dies geſchehen könne man
andere Arzeneien anwenden welche auf das Gehirn und das
Nervenſyſtem wirkten Jch ſpreche wie ein Laie aber in
einfachem Engliſch und glaube den Jnhalt ſeiner Rede richtig
wiedergegeben zu haben

Den Jnhalt ſeiner Rede, erwiderte Lord Loring und
den Jnhalt ſeiner Recepte die Sie zerriſſen haben

Wenn man kein Vertrauen zu einer ärztlichen Verord
nung hat, ſagte Romayne iſt dies das Beſte was man
thun kann Der zweite Arzt war ganz entſchieden ſeiner An
ſicht entgegen Die dritte mediciniſche Autorität Jhr Freund
der Wundarzt ſchlug den Mittelweg ein und brachte die Con
ſultation zum Abſchluß indem er die Anſicht des erſten Arztes
und die des zweiten Arztes combinirte und die beiden ent

egengeſetzten Formen der Behandlung zu einem harmoniſchen
vereinigte

Lord Loring bemerkte zwar daß ſein Freund den Verlauf
der Conſultation in ziemlich unehrerbietiger Weiſe für die
mediciniſche Kunſt behandelte konnte aber die Thatſache nicht
leugnenWe ich Jhnen ſchon damals ſagte ſchien es mir als ſei

der zweite Arzt der einzige der drei Doctoren geweſen der
meinen Fall richtig erkannt hat Wollen Sie mir in wenigen
Worten wiederholen was er darüber ſagte

Sind Sie auch ſicher daß es Sie nicht unangenehm be
rühren wird

Jm Gegentheil es wird mich mit neuer Hoffnung er
füllen

umſomehr als gegenwärtig anderweite Nachrichten von erheblichem politiſchen Belang nicht vorliegen Hrteß ß

Er gab zu daß der Zuſtand Jhres Nervenſyſtems ſo wie
andere Urſachen welche aber ich weiß nicht ob ich fort
fahren ſoll

Welche, vollendete Romayne den von ſeinem Freunde
begonnenen Satz mich dahin führten mir niemals den
Zufall oder Nichtzufall zu vergeben durch welchen ich einem
anderen Menſchen das Leben genommen habe So jetzt
fahren Sie fort

Die Einbildung daß Sie noch immer jene Stimme zu
hören glauben, nahm Lord Loring wieder das Wort ſſt
nach des Doctors Meinung das Reſultat Jhrer krankhaftenGemüthsſtimmung zu der Jeit als Sie wirklich jene Stimme

nach dem ſtattgehabten Duelle hörten Der phyſiſche Einfluß
auf gewiſſe Nerven iſt nicht zu verleugnen Aber es iſt vor
züglich ein moraliſcher Einfluß und ſeine Macht wird kräftig
unterſtützt durch die Vorwürfe welche Sie ſich Jhrer An
ſicht nach über das Vorgefallene zu machen haben Dies
iſt ſo viel ich weiß der weſentliche Jnhalt deſſen was der
Arzt ſagte

Und erinnern Sie ſich auch welches die Heilmittel waren
die er vorſchlug fragte Romayne Das durch moraliſche
Einflüſſe verurſachte Unheil kann nur durch moraliſche Ein
flüſſe geheilt werden

So iſt es, ſagte Lord Loring Er führte an es ſei
zum Beiſpiel eine Herſtellung zu erwarten wenn eine ganz
neue und unvorhergeſehene Wendung in Jhrem Leben ein
träte wodurch Jhre Gedanken gänzlich von allem Anderen
abgezogen würden oder wenn eine Perſon die Jhnen bisher
noch unbekannt ſei Jhnen unter unvorhergeſehenen Umſtänden
und in einer Jhnen fremden Umgebung begegne und Einfluß
über Sie gewönne

Romaynes Augen funkelten

Jetzt ſind Sie ſo weit, rief er
wieder genau der letzten Worte des Doctors zu erinnern
Wenn Mr Romayne meinen Rath befolgt, ſagte er ſo
werde ich gar nicht überraſcht ſein zu hören daß ſeine Wieder
herſtellung welche wir alle wünſchen ihren Anfang in dem
anſcheinend ſo geringfügigen Umſtande wie in dem Tone

Jetzt weiß ich mich

So viel ich 7 entſinne, ſagte Lord Loring ſtellte er
den Einfluß des Körpers auf den Geiſt nicht in Abrede

einer Stimme oder dem Blicke eines Auges gefunden hat
Fortſetzung folgt

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat am 14 d an
Stelle Coroninis den bisherigen Vicepräſidenten Smolka mit

184 von 339 Stimmen gewählt und dieſer hat die Wahl ange
nommen Der Abg Rechbauer erhielt nur 146 Stimmen
Von gut unterrichteter Seite wird beſtätigt daß in der
conference à quatre bisher von Seiten der bulgariſchen De
legirten keine Aeußerung erfolgt iſt welche eine Ablehnung
der Verpflichtungen involviren würde die dem Fürſtenthum
Bulgarien in der Eiſenbahnfrage Oeſterreich gegenüber durch
den Berliner Vertrag auferlegt wurden Der bisherige Ver
lauf der Berathungen bietet durchaus keinen Anlaß zu zweifeln
daß die Commiſſion die Anſchlüſſe an die ſerbiſchen Bahnen
einerſeits gegen Konſtantinopel andererſeits gegen Salonichi
ſicher ſtellen werde

Der Vorſchlag des engliſchen Premiers die Dringlich
keit zur Berathung der Ausgabebudgets zu verlangen hat
Northcote zu einem Manifeſt an ſeine Wähler veranlagßt
welches gegen eine ſolche Unterdrückung der Rechte des Ab
geordnetenhauſes proteſtirt Nach Meldungen aus Lahore
ſoll Kandahar an Abdurrahman zurückgegeben werden Der
größere Theil der engliſchen Truppen ſolle zur Zeit noch dort
bleiben um während des Wechſels der Herrſchaft die Ord
nung aufrecht zu erhalten

Jn der portugieſiſchen Hauptſtadt fand am 14 ein
republikaniſches Meeting ſtatt bei welchem es ſehr erregt
berging ſodaß die liſſaboner Polizei einſchreiten und mehrere
Verhaftungen vornehmen mußte

Nach Nachrichten aus Algerien dauert der Kampf
zwiſchen den verſchiedenen marokkaniſchen Stämmen noch fort
Es ſind militäriſche Maßregeln getroffen worden um eine
Verletzung des algeriſchen Gebietes zu verhindern Die
Geſellſchaft für den Bau der algierer Eiſenbahn von Bona
nach Guelma hat gegen die Siſtirung der Arbeiten an der
Eiſenbahn von Tunis nach Suſſa Proteſt eingelegt und Ent
ſchädigung verlangt

Deutſches Reich

O Berlin 14 März Die Nachricht von dem entſetz
lichen Attentate auf Kaiſer Alexander hat Kaiſer
Wilhelm zwar tief erſchüttert aber doch hat er ſeinem
männlichen Charakter gemäß ſeine feſte Haltung bewahrt
Heute Morgen war der Kaiſer nach der rn Botſchaft
gefahren wo ſich außerdem die vornehme Welt in großer
Anzahl eingefunden hatte vor dem Hotel Unter den Linden
war eine ganze Burg der glänzendſten Caroſſen aufgefahren
Schon am Morgen verkündeten die Anſchlagſäulen die
königlichen Theater bleiben auf drei Tage geſchloſſen
Neben den perſönlichen und rein menſchlichen Empfindungen
welche das fürchterliche Ende des ruſſiſchen Kaiſers
hervorgerufen hat ſind es politiſche Erwägungen weit
gehender Art denen man ſich hingiebt Dafür daß man
die Thronbeſteigung Alexanders III nicht als einen bloßen
Perſonenwechſel anſieht ſprechen ſchon einzelne äußere An
zeichen Bei den früheren Attentaten auf Alexander II
pflegte General v Werder unſer Militärattaché am ruſſiſchen
Hofe gewöhnlich an Kaiſer Wilhelm direct zu telegraphiren
dies Mal aber ſcheint ein anderer Weg eingeſchlagen wordenzu ſein Jm Auswärtigen Amte beim Fürſten Bismarck iſt

die Nachricht offenbar vom Botſchafter General v Schweinitz
zuerſt officiell eingetroffen und von dort aus nach dem
Palais übermittelt worden Während heute im
Auswärtigen Amte die Verhandlungen der beiderſeitigen
Delegirten über einen definitiven Handelsvertrag
zwiſchen dem Oeutſchen Reiche und Oeſterreich
Ungarn begonnen haben treten morgen an anderer Stelle
eine Anzahl Directoren von deutſchen und öſterreichiſchen
Bahnen hier zuſammen um über Vereinbarungen ge
meinſamer Tarife zu berathen

re

Der königliche Hof legte am 14 für den verſtorbenen
Kaiſer Alexander von Rußland eine vierwöchentliche
Hoftrauer an Der Kaiſer wohnte am nämlichen Tage
dem Trauergottesdienſt in der Capelle des ruſſiſchen Bot
ſchaftshotels bei Der Kronprinz begbfichtigte ſich bereits
am 14 nach Petersburg zu begeben Dem Kronprinzen
ſchließen ſich an Prinz Friedrich Karl die General Feld
marſchälle Graf Moltke und Frhr v Manteuffel Der Kaiſer
welcher ſich perſönlich nach Petersburg begeben wollte hat
auf dringende Bitten davon Abſtand genommen Der Groß
fürſt Alexis Alexandrowitſch von Rußland traf von
England kommend am 14 abends in Berlin ein nnd reiſte
ſofort nach Petersburg weiter Der Erbgroßherzog und
die Erbgroßherzogin von Oldenburg werden mit ihrer
Tochter und dem geſammten Hofſtaate etwa am 19 d Mts
zu mehrwöchentlichem Aufenthalte nach Berlin kommen da
der Erbgroßherzog beim Profeſſor Dr von Langenbeck eine
längere Cour durchzumachen gedenkt

Der Reichs Anz ſchreibt Unſer kaiſerliches Haus iſt
durch die geſtern Abends eingetroffene Kunde von dem plötz
lichen unter furchtbaren Umſtänden erfolgten Ableben Sr
Majeſtät des Kaiſers Alexander II von Rußland in
tiefe Trauer verſetzt worden Jn der Theilnahme an dem
Hinſcheiden des unſerem Herrſcherhauſe ſo nahe ſtehenden
Monarchen miſcht ſich überall die größte Entrüſtung über die
ruchloſe That welcher der Verblichene zum Opfer fiel und
welche in der Geſchichte kaum ihresgleichen findet

Jn der ruſſiſchen Botſchaftscapelle in Berlin fand am
Abend des 13 ein Trauergottesdienſt für den Kaiſer
Alexander ſtatt Auf die Kunde von der Mordthat hattenſich ſofort Prinz Karl perſönlich und die Flügeladjutanten

des Kaiſers und des Kronprinzen uach dem Botſchaftsgebäude
begeben um ihr Beileid auszudrücken Prinz und Prinzeſſin
Wilhelm fuhren zu gleichem Zwecke bei der Botſchaft vor
Am 14 11 Uhr war officieller Trauergottesdienſt

Jn Dresden wurde ebenfalls in der ruſſiſchen Geſandt
ſchaftscapelle ein Trauergottedienſt abgehalten welchem
der König der Prinz Georg das diplomatiſche Corps und
die Angehörigen der e Colonie beiwohnten

Vor Eintritt in die Tagesordnung der Montags Sitzung
J 98tass hielt der Präſident von Goßler folgende

nrede
Wir alle meine Herren ſtehen tief erſchüttert unter dem

Eindrucke eines entſetzlichen Ereigniſſes das ſich in unſerem
öſtlichen Nachbarreiche vollzogen hat eines Ereigniſſes welches
den deutſchen Kaiſer eines geliebten Verwandten und treuen
Freundes beraubt hat Es Weh ſicherlich den Wünſchen
und den Bedürfniſſen des Hauſes wenn das Präſidium der
herzlichen Theilnahme des Reichstags an dem Verluſte von
welchem Se Majeſtät der Kaiſer und das kaiſerliche be
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troffen worden ehrfurchtsvoll Ausdruck giebt Wenn kein Carcerſtrafe nach dem Rathhauſe abgeholt worden fand auf dem Melbd ung daß der Kronprirz des deutſchen Reichs nach Pelersa mit
ange Widerſpruch erfolat ſo nehme ich adieſem ertheilten A an daß das Präſiditer linmung uftrage unterziehen darf Kluſeitige e Gelegenheit zum Entweichen Er wurden De Die Mitglieder hörten die Anſprache ſt geſlüchtet war nicht gefu dem Hauſe ſeines Meiſters in das er burg geht übie einen ſehr günſti infehnu e ſetzte das Haus die Etatsberathung fort ehend an Darauf auf des Meiſters De ſern werden Bald ſah man ihn aher machte ſich in der letzten Aue Einfluß aus Für Ungan
thun r r MontagsSitzung der zweiten wü er zu hewtaen a nur durch vieles Zureden war wer Der reg Nachfrage geltend
durch e rophe in Pet der Präſident ber er in men er vet März Die Direction des hieſigen An e in DeſſauAnerrg e einig ſei m Geſuh es Leſg erſicherung S r Herr Edtt Nu d r We dee am mitglieder r r und die Se

ſeits un efühls herzl eues einer am mer verurtheilte den Schrei nommen merzienräihe C Regierungsrath von U yahnen erzlichſter Theiln bſcheues einer wegen Unter rtheilte den Schreiber W äihe Conrad und S n Unruh Geh Com
ahnen als die Schweſter des ahme für die Königin erſchlagung in 56 Fä er Wahl hier Schwarzkopff wiede zlonichti a r des verſchiedenen Kai gin zu 1 Jahr Gefängni Fällen und wegen Bet rgewählt

Ueber die Art wie dem Köni aiſers andererſeits fabrik vo ingniß Derſelbe hatte für die Nä etrugs Halle 15 März Berider Kammer ausgedrückt der Königin das Beileid Der 29 Bl vorbeſe Geld einkaſſirt und mit Ausſchluß Wer richt des BörſenvereinsSecret Preiſe
nglich Präſidenten d ſolle werde er ſich mit dem in Benneck ſträfte Arbeiter Chriſtian Sebaſti rt 2c defecte Waare 150 180 age Weizen 1000 Kier erſten Kam em zenneckenſtein riſtian Sebaſtian Köni e 180 M e Kilo feſtern hat mer ins Vernehmen ſetze Gerichtsvollzi wurde wegen Widerſetz ichkei a feinere 213 220 M mittlere Qualitäten 183et Die Berufung des etzen Loligleher mit d Monahek Geſoni belegt n men eßee w
ß Ab außero rdentlichen Seite ndtages zu einer Weimar 14 Mä i u h Ehevalier aſe is ido M r a

r m p die Wetional Zeitung e ehe geg zus z mmtichen Wendezirter Wahl Reſultate ſind jetzt Zuſenra die 1060 gi R ter e Kilo s
Telegr ie Badiſ oſſene Sache r Fries nat lib Sie ergeben für ohnen 50 Ki Erbſen 210 bidort Zuſchrift ves Tabatsfa d Landeszeitung veröffentlicht eine für Herrn Gute deſiher pfr Dr Ausfeld fortſchr geh Mais 1000 gefordert Kümmtl vo alle 26 27 v

Ord Heidelberg worin h W T e t c ald 866 n R Herrn Lupinen r w i SFürſten v Bismarc über die Ter ar F dem Reichskanzler ne anzen ſind abgegeben 210 250 M Stärke 50 Kilo i m re a Kilo Rapsein Unterredung mittheilt daß der R ſteuerfrage gehabten Nacht begangen März Ein ſchreckliches Verbrechen iſt h r loco unverändert Kartoffei 655 M Rube 10 0 Liter

er e des Tabaksmonopo 1 ſeſr alt r der n r gr ſofort entdeckt oder Mia e r ten e e 50brere Reichstage eine bezügliche Vorlage alte und dem zum Erbprinzen auf der S en in der Goſſe des dem Hotel Futterartikel ſeh e 825 50 M hieſige 525 5,50 MReichstag eine Bürgſchaft für vu machen werde ſobald der die zerſtückelte Lei er Sorge gegenüber befindlichen Borns Ro ehr gefragt Futtermehl 50 8 25 M M
t e e Annahme der VBorloge vie Leiche eiges neugebornen Kindes d ma ggen 50 K 6,50 M Weizenſchaale 25 6,50 5 M Kleie

ampf Die in der Tabaksbranche herrſchende Unſi orlage biete St umpfe getrennt die Händ es der Kopf war 50 loco und auf Termine 7 55 50 M Oelkuchen
nſicherheit ſei eine Die ort benächrichtigte Pol nde von den Armen geſchnitten Ha z e 72759

fort Folge der Fractionspolitik des Reichstags Bei eine es nicht den K richtigte Polizei riß den Canal auf d ev i 15 März Langes Roggenſtroh von 39s Reichstags Finfüh le e 2 e 2 40,50 Meine rung des Tabaksmonopols würden die brik ei der Einfüh des Kindes ſterf und die eine Hand zu finden Die Man 125 Pfund Maſchinenſtroh von 25,50727 erP d le iſt di den ter Hieſiges Heu von 4 4,25 M per 1200 PfdDie gefunden werden die Tabakshändler Abe rikanten loyal ab Sie hatte ſich i es iſt die Tochter einer Hand t o 4,25 M per Ctr AuswärtiSache ei dem Haus er Handelsfrau von 3 bis 4 M ver Etr Auswärtiges Heu
Bong gungsanſpruch erhalten D aber keinen Entſchädie gongene Nacht usmann im Erbprinz fü gre e r e gen e en n eEnt Anzahl der beſtehenden Daß eine h Weida gefahren Obſi gehenden Zuge war der Bedarf an W izen en Mühlen ſtehen warinduſtrie weiter arbeite Fabriken und auch die Haus n r a dent feſtgenommen iſt z 3 r en billiger rigen 18 Sagen

en 5C9 Her rz r 222 2 e 5 KAus Köln geht der Trib7 vie Mitthei ger d En de bat de er er ſideggteenſerg Provinz ſ i e Nee h e Kle dr a We

e e en et ne een aunt el e See e eitſetz worden ſei und in dieſen Tagen nach Rom ar ernannt Artikels Straſanttag aftlichen Beziehungen beleidigend s M beſſere 153 feine und Chevaliergerſt ilo br
ö ß geſtellt Bei Erwä leidigenden Matte Stimmung Haf Lwaliergerſte 156 bisiſer Für die Erzdiöceſe Köln ſtände in dieſ reiſen werde ſache möge betont ſein daß Bei Erwähnung dieſer That 96 102 M Viktori afer 12 Sädke s 50 K b

eines Nachfolgers b em Falle die Ernennung den Verdächti daß es endlich an der Zeit iſt öffentlich Viktoria Erbſen 12 Säcke àinem evor bei welchem A tennung rdächtigungen gegen die Perſ Zeit iſt öffentlich 240 M Raps ohne A 90 K br 210 bisder preußiſchen Regi ulaß die Annäherung entgegenzutret die Perſon unſeres Oberpräſid 1000 Ki e Angebot Räbſen ohne Angebot Meisahrt egierung an die Curie ver rn a ſcolporti en welche ſeit geraumer Zeit d Kilo Donau 150 152 M J ngebot Meise neuen und zwar ſehr wichtigen Aete ans Licht W We e Zelt von gewiſſer Seite Vupinen 1000 K 120 123 M akeſeritaniſcher 192 150 M

oßer
3 d Das Vermiſchtes Heuſde wlee Lerehdie V NMeteorologiſche Station Attent a m ler Wie gen verurſachte das n ar Lina er
S C Marr 10 J Ab I Br W und eine mächtige Deroute rſe ungeheure Aufregun Reichs Anleihe 101 30 bz 410 M tger er um Ab 15 März 8 U Mrg er We e u er Wer G von der o n bz 4139 Bra Mürk V 193

ers ermometer Eelſius 763,42 765 80 geſtern i warten Jn dieſer Erwartung hatte ſi egung an gyeſ StaatsSch Sch 9 4 h do VII 103weit giel Feuchtigkeit 088 S z rn in Berlin vor der Börſe und itte ſich denn auch Präm Anleihe 1855 i 8,00 bz o d 103,00 G9 zahlreiches Publik auf den Gallerien derſelb Anleihe 1855 152,50 bz 41 o I 106,80 Gman Wind 943 0 bei zublikum eingefunden u derſelben Kur u Neum Pfd 410 Berl Anhalt OS1 o eizüuwohnen Die Erwart um den Ereigniſſen Sä m Pfdbr 95,50 bz 410 alt O 103,00 Goßen 15 März 6 z El Die rwartungen haben ſich ind ſen Sächſ Pfandbr 490 410 Ber Mgbd FAn u e teite dritere Zgtwetter pätt noch den d n r r he Stern b n n et e
II a em Klinkerf Hygrom Therm 2 Thau ver irung der ungariſch äftigt ſie planen die Con Gr Pram 122,90b 1 I 100,20 bzGt 4,4 ungariſchen Goldrente und ſtell onDtſch Gr E B Pfobr 107 3 410 CölnMind VI 10chen Wetterber d Seewarte bei H cher gaeven ualniſhen Anlehe n ractt Anſicht Zur dhe n r i ramburg u d St Surchſühean ſolcher Aufgab eihe in nächſte Ausſicht Für di Etrb Pfdbr 113,00 G 29HalleSor G gr 103,75 Gren 14 März 8 Ubr in ernwarte bei Pola Börſen als g ſolcher Aufgaben ſtellt ſich eine f Für die do Hyp Act B ill 1ö b Leipz A 104 0den tagerte über dem Siege ens Ein Gebiet hohen Luftd rſen als erſte Vorbedingung dar d eſte Haltung der Ruſſ B t B Il 50 bzG Ah do 09 GOſtſeegebiet ein Gebi uftdrucks Punkte aus feſtgeſtellt und von dieſem Geſichts BodenCredit 85,60 bz G o do B 100,40bB

iſt erſtreckte ſich entlang der Weſtkü ebiet niederen Luftdrucks ſtikon d elit ergab ſich als das naturgemä ichts do Central do P o MainzLudwh 76 196,40bzMitteleuro eſtküſte Englands uftdr n daß man in den maß naturgemäße Progno Pf 80,10bzB u z 40b5Ginitz pa hatte im Weſten heite und Frankreichs Macht b in n gebenden Finanzkreiſ Amerik Bonds 5/0 fd 99,6 o Oberſchl B 103,60
ß i s im Oſten trü Macht bemüht ſein würde die feſte uzkreiſen mit aller O of 99 43290 ddem Lbhe roſt Die Luftbewegung w re Oſten trübes Wetter ſchüttern zu laſſ eſte Tendenz der Börſe ni e Oeſt Pap Rente 64,20 bzB 20 o 1879 104,60 Gt ſonſt e ſ ar nur im weſtlichen E aſſen Statt der er ſe nicht er do Silber W 49 tger e an v W Die 5 m e ine 3 ſtaltete Lande ſener ſ ver n d halten Je en be e79 üdoſt friſch wol halb bedeckt Ham bomberfeſt nie ausbleibende Börſenwi Rumänier 890 ab dtechte Oderufer 103 80 6

rag ſtill wolkenlos Wie olkenlos Berlin 772 2 Nordoſt J enwitz meinte Ruſſ Engl 50 1872 Ah Reiniſche 102,50ch will workenlos Wien d ad Licht worlig Tr ordoſt Drei Sodesurtheile tägi Enal So 1822 9240 ba hein 960Je Wiesb e wolkenlos Nizza geht Skteſge 759 ſprach das Schwurgericht Hernn dreitägigen Verhandlungen do Anl 400 1880 75 60 bzG u mere S 102608ſt friſch woikenlos eicht bedeckt Schuldig über drei M am 13 d früh 5 Uhr das EiſenbahnStamm ger IV S 108,25 G
her wolkig os Paris 757 3 Oſt leicht und Martin Durden die Angek agten Haß r Bergiſ re e 4 do V S 103,25 G
ge zum Tode verurtheut ordes und Beihilfe zum Mord Berli ch Märkiſche 113,60 be GDas Hochwaſſer der VBetrug und n ord e er Bank u JnduſtrieActienHlhenumkt ne v r De ſeinen ehe r bei d Becgteiet ne Ver deinen bzG De e 146 50 baein kehrt wenn a igſam zu fallen on Jahren öbſterreichiſcher Conſul i sheim ſeit einer KölnMind sconto Comm 175,25 bnen Das Waſſer der W uch langſam in ſeine Ufer zurück geſtern er ichiſcher Conſu in St Louis rei indener 15080 2 it ozurück end unter verdächt n Louis reiſte HalleSorauG eipz CreditAnſt 147,00 bzGche Schaden in den überſch eſer fällt langſam Der angeri angeſtellte Unterſ tigen Umſtänden ab Ein ge auGuben 24,8 bz WMagdeb Privatb z Donſchr ded cſchwemmten Stadttheil gerichtete Gerlt rſuchung ſeitens des deut e ſofort Magd Halberſt 150 90 G gdeb Privatbank 115 00bzG
age deutend Die Eiſenbahnverbi ilen an Waaren c iſt erlich ergab daß verſchied eutſchen Conſuls Herrn do St Meininger Cred Bk 96,90 hot ginſtweilen ſiſtirt die directe Gr nd nach Oldenburg iſt Verwandte oder Freunde i ene Geldſummen welche Le ammPr B 89,00bz G Oeſt KreditAnſtalt cin it G z e in Oeſt ute an do do nſtaltits t iſt unterbrochen und dürfte enden Köln via Osna Br7 umgekehrt von und Ungarn ſchickten Odéſſchleſiſhe u d 158 29636 Reichsbank 145,00 bz
zen ch längere Zeit dauern erbrechung voraus mer r r der Defraudation rig gen r ſind do Lit B gar 159 e bzBld ellen laſſen ſoll ſich aber noch nicht defi Thüringer Lir A 171 leſ BankVerein 106,75 Ger Provingial Nachricht e ans De dtolsheim gr en den n e z a es e z rhat V Eisleben 14 Mä en ten Frhrn v Bechtolshei ein Bruder des öſterreichiſchen Ob Wedrar G t C gar 106,9 bz Laurahütte 113,60

Ausſtellung ſteht zeger Die geſtern eröff Gaſandtſchaft in St heim der zur Zeit der öſterreichi er WeimarGera gar 5060 Fran Verg 00W t et t a trüben l mee da in St Benersburg als e e riſte ſind hönbeit der Exemplare ſich an on Kennern in Bezug Oeſt Südbah ws Dortmunder Union 27,00 Bszeichnen Die Hü g Südbahn Comb BBochumer G 50ind Nmer 82 Nummern vertreten E t Die Hühner Rumänier 70,00 b er Gußſtahl 68 50 bzGern Tauben mit Enten und Gänſe mit 8 Todesfälle s Hörd Hütt V conv 136rer vögel mit 120 it 188 Nummern Sing it ſechs Jn München wurde 13600 rm re e Wchichhee erketethectlhekt eutett anH SchauſeilEisleb Mit dem I Prei geordneter RentenAnl 3f Kgl Sächſine E GerlachCisleben eben 2 Mal C ThomsBe reiſe entenAnl 333379,20 bz 4 Staatsanl 1869 mS ling tiete S iggerHiacntbal g er Handels Vert r z 368 e 1870 aniſt Wehen Woſtet igleben F Buſch geht l Ehren Be rliner Bo v h 3 300 z Trecee etz r Stidel t Helfta örſe 14 Mä es andrentenbr 0e e e e e echt en n nAb Bolzenhöhe Auf T eil Eisleben Jnſpecto nut and in den aus Wien v egung s do 1830 22298 o 1679 103in O SchauſeilEisleb auben erhielten I Prei rund heutigen Morgen Verk n vom geſtrigen Straßen 33 98,25 G 5 doLeipzig sleben 2 Mal H SchauſeilEi Preis 5 Directive für di Verkehr gemeldeten Noti en 85 do 1855 16691,50 bzP 13873 101,35 G
m Leipzig B GüntherE uſeil Eisleben W F e für die Auffaſſung d ſt tirungen eine 4 do Em 1875F Buſch r Eisleben 4 Mal C W Fichtner daß der Kai g der Verhältniſſe Die E do 1847 500 101,60 bz 104,00 Pen C S au Helfta 11 Preiſe H Sch HoffmannEisleben Attentate b ſei welcher den Thron beſtiegen hat di Erwartung do 1852168 500 e 104,25 b

2 r 3die W Fihe Helfta Mah O Scene h leben Woh Hauſſiers aekn werde fanden nicht allein in l der do 13869 5001101,k0 G 44 do 1876 105,75 bnd S bigen e ehe Fisleben en e Seele re teſte Waben der Zu Eiſenb St Act aEisleben u er r H Arpert Nordh al Fr Ohms die Contremi en ſehr wenig verkaufend an den Be retung 180 Div Jnd Act Pr uF al L Wagner Heil rdhauſen B Günther ine ſchritt zu umfangreichen Deck darkt und 64 Altenburg Zeitz 142,00bzP 1879 Stamm Priorm Hoffmann Eieleb iligenthal A Rudloff Halle von geſtern Abend Credit 288,5 eckungen Wien meldet 125 AuſſigTepli 2279000 12 Cröll jerfabF B eben 5 Mal F alle ſun und von i t 28850 ungariſche Gol et 124 AuſſigTeplits 273208 w Papierfabr 160,00

en e enen E Ppif n EkLalagteden r el ſene Vhlſe F tg t 111,85 110,40 und en 292,40 ungariſche Wotry n r z r 147 50 Gen Reſtauration eine T m Freitag fand in d Hettſtedt Eredit verkehrte Anfang ier war Kaufluſt vorh DurB B73,25 Zasge Lpz 113,50 Gde Beamten Wer Verſammlung behufs Gr 4 dengrahen ungariſche Go dre nfangs zu 520 519 50 errſchend 0 uxrBodenbach 106,25 G 74 do Stamm Pr 120,50bz6
i i drente zu 97,40 97,1 50 und 52050,1 5 FranzJeſ B 5g 78,90 G o A 3in ſche Domite nen beäre We r h r de u e Tor e i 978 o Ausl Eiſ Oblr aus r r hatte und in der Herr et provi Bewegungen entwi ar e 527,00 reſp 98 notirt Aehnliche Eiſenb St P A 44 AuſſigTeplitzer 108,40bzG

preußiſchen B einen Vortrag über Zwecke und emmler Die Haltung konnte d en ſich auch in anderen Papi iche 543 Altenburg Zeis 18s,50 s Böhm Nordbahn 85,00
Bildung ei am hielt Das R un Ziele des zu niedrigeren C e deshalb wie bereits tel egraphiſch apieren 5 CottbusGroßenh 108,10 G do Em 187184,60 G

7 68 Mitglieder es Zweig Vereins für Sdle de tat war die meiſte Jntereſſe De als ſehr feſt bezeichnet werde d DuxBodenb t 2 10650 Buſchtiehr BNdw 86,25 G
m fing W und Wahl eines proviſoriſchen V mit zunächſt in erſter Linie i und eine größere Lebhaftigkeit entwickel Da t h 187185 00 G
id ſammlun ahl in einer in 4 Wochen orſtandes deſſen EreditActi n ruſſiſchen Anleihen und Noten in ickelte ſich 34 HalleSor Guben 98 75 s do 187284immlung geſchehen wird zuſammentretenden Ver ctien und in ungariſcher G in öſterreichiſchen 78 P 5 D 284,50 bzGünſtigte heutige Remini Der vom ſchönſten Wet er ordres unterſtützten di oldrente Moska dauf Banku Erd Act DurxBodenbach 87,00 G

S erſ ter be n die feſte Haltung uer Kauf 10 Allg D C 5 do Emg e Vor lich her der G cere Markt war ſtar ſolche nicht vor wahrſcheinlich weil aus Petersburg liegen g D Cr A Lpz 147,10bz0 1871 85,50 bzP
e I doch in dieſem Artikel ſuenarkt reichlich beſchickt das c wird Ruſſiſche Noten gaben e dort keine Börfe abgehalſen Dresdener Bank 125,25bz0 5 do 1374108,00 P

r Weiße el an eſchäft waren ſpäter 211,5 zu 210,75 um 275 M 7 Leipz Bank 128 5 KaſchauOderberger s1,7sn pintede Geſhaſtsberiht der en Heröttenttihung ne r ver ren Herr i e n e es h
m on einem ſehr günſti iſchen Spa eſtern Die Ermittelung der C niedriger als vor Sie Seſellſch 107,00 G h e Ss heträ t re r a der letzteren Der Abſcthh rigkeiten Oeſterreichiſche Jotdrrale w großen Schwie Bank ins praß Tun 85,75 b
a e r e M 34 V 3 J M 21 Pf Paſſiva dfarsoſen gaben 3 Elbethalbahn 4 M nach Fu eimar Bank neueſ94 50 G do 85,25 bzG
n handen u es Jahres 1880 waren 3791 Stück n Am Banken Waren i 025 bis 49 Proc niedrit Vict h

e et e e e e e e S ne ehee de 686 Stück Ein Fleiſcherlehrlin M 178 Stück über Notirungen nach Die Speculation ſa Wrr dem geſtrigen Trotha 14 März U därz Ab Unterh 458 15 Morg 4g einer hrling der geſt gen der Pariſer B Spannung z Unterh 92 15 Mo g4 4,28mehrſtündigen in der Fortbildun z ern zur Ver Hälfte der Börſe hielt ſi örſe entgegen Auch in der zw den Calbe 14 März Oberp 382 A ra 670
gsſchule verwirkten Hervorragendes n T g d Tegekoronngg ärgern W 14 Wärz dern YxiickenPegel 5,39

ür ruſſiſche Werthe Die be März Ma urg 5ra 468 Roßlau 4,88 rg 5 50 Torgau 6 12 Wi
Barby 5,96 Dresden 13 März
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maschinen etc

Wegen Anſgabe meines Putze und WeißwagrenGeſchäfts und Vergrößzerung meiner Damen Mäntel
ſämmtliche Artikel bedeutend unter dem Selbstkostenpreise abgegebenFabrik werden

Jch mache beſonders auf mein reichhaltiges Lager

L T IIIITIIin allen Qualitäten zu enorm billigen Preiſen aufmerkſam

IILT

2236

Ausverkauf S
Wegen Umzug nach Brüderſtraße 18 20 werden ſämmt

liche auf Lager befindlichen W älteren Reſtbeſtände

Kleiderstoffe Tischdecken
Unter und Morgenröcke Regenmäntel

Frühjahrsumhänge und Paletots
DF unter Kostenpreis

abgegeben

Steinbick Woss
große Ulrichsſtraße 3

W Die Laden Einrichtung ſteht zum Verkauf

g W L Becker gr
Der Ausverkauf dauert nur noch einige Tage Am Lager ſind

noch Kleiderstoſfſe fertige Kinder
kleider HRemden und Schürzen für Kinder rein woll Lama s
u ſ w Ferner ein großer Poſten

Rester von Kleiderstofſfen,
welche zu jedem annehmbaren Preiſe verkauft werden Noch mache meine
werthen Kunden und ein geehrtes Publikum darauf aufmerkſam daß ich Alles
was jetzt noch da iſt unterm Einkaufspreiſe verkaufe

Zu Rohrleitungen jeder Art
offeriren ab hieſigem Lager zu ermäßigten Preiſen

Bleirohre aller Dimenſionen Walz und Mulädäenblei engl Zinn
rohr gusseis und schmiedeeis Rohre Ohlauer Zinkblech

Schwarzblech ete
Hingst Scheller Magdeburgerſtraße 45

Fabrik landwirthschaftlicher Navchinen
mit Dampfbetrieb

Den Herren Landwirthen empfehle ich meine nach neueſter Conſtruction
gebauten Drillmaschinen mit Löffel oder Schöpfrad Syſtem
Hackmaschinen Häckselmaschinen Putter
mühlen Schleppharken Ringelwalzen Glie
derwalzen Orosscelle Hackptlüge Dresch

Außerdem liefere ich Brunnenpumpen nach jeder vorgeſchriebe en
Brunnentiefe mit Garantie eiserne Thore Gitter ſowie eiserne
schweineställe von mir neu conſtruirt Jauchenpumpen Fauler
Billigſte Preiſe

Reparaturen ſowie Verbeſſerungen an ſämmtlichen
Maſchinen der Landwirthſchaft accurat und billig

August Fritsch in Cönnern a am Bahnhof
doe eren

d

S e d T we5 c 7 e e e erV J eheo J J e 7 P 2C u J VS J d 2 à Jr J c W

f s S F4 Bernh Most sche J
v5 Schnupfen u Husten Bonbons d

sicherstes Hausmittel f C
gegen auftretenden Schnupfen und Husten

sollte in keiner Haushaltung fehlen

Nur allein ächt aus der Fabrik 4
d e ruh Nogt in Halle aS S

d O d Von r e oritaten 2 Sv en S
F r

2 4 Sd Most i
l 226S S e 12260Verloosung Amortisation Zinsrahlung etc

von öffentlichen Papieren
Bei der am 4 d Mts ſtattgefundenen Verlooſung unſerer Obligationen

ſind die Nummern
481 369 89 484 172 123 336 à 500 Thaler

707 767und 952 886 655 651 969 991 953 1060 738 à 200 Thlr

Paletots

Hötels Stadt Hamburg hier ſtatt

Rechenſchaftsberichts
Bericht des Aufſichtsrathese

Mitgliedes

Wer
Die vierzehnte ordentliche Generalverſammlung des

Halleschen Bankvereins von Kulisch Kaempf 0
in Halle aS

findet Donnerstag den 24 März Vormittags 11 Uhr im Saale des

1 salomon Leipziger Straße 4

Tagesordnung
1 Vorlegung des von den perſönlich haftenden Geſellſchaftern erſtatteten

Beſchlußfaſſung über die den haftenden Geſellſchaftern und dem
Aufſichtsrath zu ertheilende Decharge

4 Wahl von fünf Aufſichtsrath Mitgliedern an Stelle von vier ſtatutenmä
ßig ausſcheidenden Mitgliedern und eines durch den Tod ausgeſchiedenen

ür das Geſchäftsjahr 1880

it Rückſicht auf S 20 des Statuts wird bemerkt daß die Betheiligung
an der GeneralVerſammlung bis ſpäteſtens den 22 März Vormittags
11 Uhr beim Bankverein ſchriftlich angemeldet ſein muß

L FPleischhauoer
Juwelier und pr ZahnkKstl
Halle a/S Leipzigerstr 71

empf sich auf Grund seiner 4 Patente zur
besten u zweckmäss Aus ührung seiner
Präparate u Methboden die sich auch der
Empf med Capacität erfreuen Prosp fro

L OOSse
à 1 Mark zur

Gr Schleſ Silber Lotterie
Ziehung bereits am 21 März c
Hauptgew 35,000 Silberwerth
ferner 2 s 5000 5 à 3070 l zu 2000
10 à 1000 u 10 à 500 der kleinſte
Gewinn 20 Werth ſämmtlich von
gediegenem Silber Looſe zu obiger
Lotterie ſind zu haben bei Kühne

Maguet in Magdeburg

COlaviermusik
zu Kränzchen Bällen 2c auch nach
außerhalb übernimmt M Küster
Pianiſt Georgſtr 3 H

Roh Tabakl
Sumatra von 130 Pfg an

in jeder gewünſchten Farbe
Deckkraft und Preislage

Tava Decken v 220 Pf an
Sökowono Blitar 225 Pfg
dunkel getigert vorzügl Brand
ſehr günſtig deckend beſond billig

Seedleaf 180 Pfg
Seedlear Deck 140 Pfg

hochf Qual ſchneeweiß Brand
Brasül 90 150 PfgElsasser Rebüts 65 Pig

Oarmen Domingo Amba
Ilema Havanna Cubaſowie ſämmtl in u ausl Deck

Umbl u EinlageTabake empfehle
hierdurch bei ſtreng reellſter Be
dienung in Packeten u ausgewogen
zu gleichen ſehr billig Preiſen
alles verzollt ab hier Gute
Brand bei ſämmtl Tabake

garantirt
Muſſter gegen Nachnahme

A Goldschmidt
Berlin

38a Alerander Str 38a Hof

Ca 50 Ctr gutes Kleehen
verkauft W Rothe in Friedeburg a/S

Gegen Huſten u Heiſerheit
empfiehlt als beſtes Mittel die rühm
lichſt bekannten der Bruſt ſo wohl
thuenden Helm schen Malzbon
bon W Schubert gr Steinſtr 1

Pferde Auction
gezogen worden und werden dieſelben hiermit zur Rückzahlung am 1 Octobd Js gekündigt mit welchem Tage die Verzinſung guſhort ß Octo r

Halle a/S den 5 März 181 2249
Neue Aetien Zucker Raffinerie

Donnerstag den 17 März Vor
mittags 11 Uhr werden auf dem
Rittergute Benkendorf bei Lauchſtedt
mebrere überzählige Ackerpferde
meiſtbietend verkauft 2540 v er kauft

Halle a/S den 7 März 1881
Der Aufſichtsrath

des Halleſchen Bankvereins von Kulisch Kaempf Co
von Voss Vorſitzender

Strohhut Wäſche
empfehle wie neu nur 75 5

E Wernicke Fa B Ptz mann
21 Alter Markt 21

u h
H Bergmann s Lager
ſelvſtgeſereige Möbel

leiſchergaſſe 31
empfiehlt bei billigſter Preisſtellung
Secretairs Verticos Komoden
Sophas Küchen und Kleider
ſchränke Spiegel Tiſche u Stühle
u ſ w Beſtellungen jeder Art
werden ſchnell und ſauber ausgeführt

Zuverläſſige Bau u Naſchinenbau
Bauanfſeher

erkmeifſter u geſchulte Maler
gehülfen empfiehlt die Direction der

Technischen Fachschulen
zu Buxtehude b Hamburg

Stunden der Andacht SBde
v Heinr Zſchokke ſchöne Aus

gabe guter Druck

ſtatt 12 Mk nur 6 M
Zu beziehen durch jede Buchhand
lung und gegen Einſendung des
Betrages franco durch A Wer
ther Buchhandl in Stuttgart

Sanitätsrath
Dr Nemeyer s

d ünrin
Zruſt u Fieberkranße

jeder Art und Alters
patentirt in faſt ganz Europa

Ausführliches Niemeyer s ärztliche
Sprechſtunden Band 6 Zu beziehen
für 30 incl Verpackung Gebrauchs
anweiſung und Heilberichten von

I Stackfleth Berlin
Lindower Str 15

Zur Ausſaat
offerire

Prima S Apererweizen aus kaltem

BodenHafer
Victoria Erbſen
kleine do
weiße Bohnen
Viehbohnen
kleine Linſen
mittel do
Wicken
gelbe Lupinen

blaue do
amerik PferdezahnMais
ungariſchen Mais
Sonmmerrübſen

Esparſette 2394Heinrich Schmidt
vereideter Makler

Erfurt

ner Teipz Strahe 105

Sämmtliche Neuheiten der diesjährigen Saiſon ſind in ſehr
großer Auswahl bei mir eingetroffen und empfehle

Anzüge nach Maaß unter Garantie von Mk 40 80
I 27 50

Conſirmanden
Anzüge

in meiner Werlſtatt angefer
tigt keine Fabrikwaare ga
rantirt reine Wolle in Tuch
Satin Buckskin oder Stoffdauerhaft im Tragen r

von 18 an empfiehlt
Leopold Loewenthal

66 Gr Steinſtr 66

Klavier Unterricht
billig Zu erfr in der Exp d Ztg

Annahme
von

Strohhüten
zum

Waſchen Färben und
doderniſiren

Die neueſten Formen liegen bei uns

Abg beutsches
Gonsum Geschäft

14 Gr Ulrichsſtraße 14

Zur eStrohhut Wälche
empfiehlt ſich

W Pospichal
Leipzigerſtraße 14

Meine Strohhutwälche
empfehle zur gütigen Beachtung Da
menhut 75 Herrenhut 1

W alter Jägerplatz 22

Pressler s Berg
Mittwoch TanzKränzchen

Nächſtes Mittwochs Kränzchen fällt aus
bitte alſo um recht ſtarke Betheiligung

Thalia Kaiser Wilhelms Halle
a Morgen Mittwoch 8 Uhr

Theater und Kränzchen
Donnerstag fällt der Vereinsabend aus

Giebichenſteinzur Wine ins öhe
Donnerstag den 17 ds

Nicolais Zimmermann Gämeo
Baader Hoſfmann Kynast

ſind da

Friedeburg a S
Sonntag den 20 d Mts zur Feier des
Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers

Concert und Ball
Anfang 7 Uhr Abends

wozu ergebenſt einladet
Der Krieger Verein

DachritzS Freitag ver r v MBockbier W anehfuß Haue

und Speckkuchen
Voigt

Dem Schneidermeiſter Hrn Heinrich
Brandt in Steuden zum 56 Geburts
tag unſern herzlichſten Glückwunſch

Halle a/S den 16 März 1881
Die Familie A d

Eine neumilchende Kuh mit Kalb
Braſchwitz Nr I

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

Für den Jnſeratentheil verantwortlichg König in Halle

Mit Beilage

1
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